
Schweizerklub Finnland 
Mitglied der ASO Klubnotizen

Nr. 3 / Oktober 2013 

Fondue-Abend

Kinderweihnachten



36

Langsam geht es gegen den Winter zu, 
aber bevor es soweit ist, wollen wir uns 
vom Genuss des geschmolzenen Fondue-
Käses verwöhnen lassen. Wir führen unseren 
beliebten Fondue-Abend auch dieses Jahr 
durch und ganz der langjährigen Tradition 
gemäss, treffen wir uns im Saal der deut-
schen evangelisch-lutheranischen Gemeinde 
an der Bernhardinkatu 4, 00130 Helsinki.

 Nach dem Fondue spielen wir zusammen 
ein paar Runden Lotto! Den Erlös werden 
wir dieses Jahr ausnahmsweise dem Projekt 
eines neuen Kinderspitals «Lastensairaala» 
zukommen lassen. Wir bitten euch Lotto-
preise mitzubringen. 

Unkostenbeitrag Fondue-Abend
für Fondue, Wein, Kirsch, Kaffee und Kuchen:

Erwachsene, Mitglieder 15 Euro
Erwachsene, Nicht-Mitglieder 20 Euro
Schüler und Studenten 10 Euro
Kinder bis 10 Jahre gratis

Für das Kuchenbuffet hoffen wir auf leckere 
Kuchenspenden – der beste Kuchen wird prämiert!

Anmeldung 
Wir bitten um die Überweisung des entsprechenden 
Unkostenbeitrages (siehe Kasten links) und um die 
Anmeldung bis spätestens 25. Oktober per E-Mail 
an: anmeldung@schweizerklub.fi (oder per Telefon 
an Jürg Kuhn: 050 3819939). 
Kuchenspenden bitte bei der Anmeldung angeben.

NEU! Wir führen am Fondue-Abend keine 
Barkasse mehr! 

Deshalb den entsprechenden Unkostenbeitrag 
unbedingt bis Anmeldeschluss (25.10.) auf das 
Konto des Schweizerklubs überweisen:
FI91 1808 3000 0049 33 (BIC: NDEAFIHH) 

Kaminraum der Deutschen Kirche statt. Und so 
funktioniert es: Ihr markiert den Preis auf euren 
Artikeln und bringt sie dann mit an den Fondue-
Abend. Wir nehmen die Ware in Empfang und 
übernehmen den Verkauf. Am Ende des Abends 
könnt ihr euer Geld und die übrig gebliebenen 
Artikel abholen. Der Schweizerklub nimmt keine 
Verkaufsprovision. 
 Sinn und Zweck dieser Dienstleistung ist es, 
schweizerisches Kulturgut weiterzugeben und 
den jüngeren Generationen zugänglich zu ma-
chen.
 Bücher und Medien, die nicht in einer unserer 
Landessprachen sind, werden nicht angenommen!

Bücher- und Medienbörse 
am Fondue-Abend

Die neu eingeführte Medienbörse war gleich sehr 
erfolgreich. Die Börse für Bücher, Geschichten-
Kassetten, CD-Hörbücher oder DVDs in einer 
unserer Landessprachen wollen wir nun auch am 
Fondue-Abend für unsere Mitglieder anbieten. 
Die Börse findet parallel zum Fondue -Abend im 

Fondue-Abend – Soirée Fondue
Samstag, 2. November 2013 ab 18 Uhr
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Während des Sommers hatte sich der 
Schweizer Autor Ulrich Suter, der u.a. litera-
rische Veranstaltungen in Skandinavien und 
der Schweiz organisiert, mit mir in Verbin-
dung gesetzt. An einem Treffen, an dem 
auch die Leiterin der Deutschen Bibliothek 
teilnahm, wurde über eine mögliche Zusam-
menarbeit diskutiert. Ulrich Suter brachte 
dem Lesekreis literarische Geschenke mit. 
Es handelt sich dabei einerseits um das 
Buch Literarische Innerschweiz, in dem Suter 
das literarische Schaffen in den Kantonen 
Luzern, Uri, Schwyz, Obwalden, Nidwalden 
und Zug vorstellt. Hierzu gehört die DVD 
mit dem gleichnamigen Film von Claudia 
Schmid. Ausserdem erhielten wir die sehr 
kunstvolle Sammlung der Schweizer Poesie 
/ Raccolta della poesia svizzera (Verlag alla 
chiara fonte, Viganello/Lugano 2013). Diese 
Werke können gerne bei mir ausgeliehen 
werden.
 Im August fand das erste Treffen des 
Lesekreises nach der Sommerpause statt. Wir 
behandelten verschiedene Werke von Franz 
Hohler, die auf unterschiedlichen Anklang 

stiessen und teilweise recht 
kritisiert wurden. Des Wei-
teren besprachen wir den 
Roman Das Schönste, was ich 
sah von Asta Scheib, der auf 
sehr eindrückliche und ein-
fühlsame Weise das Leben 
und Werk des Malers Gio-
vanni Segantini beschreibt. 
Scheib führt den Leser durch 
alle Lebensstationen Segan-
tinis: Arco im Südtirol, Mai-

land, die nördlich davon gelegene Brianza, 
Savognin, Maloja und letztlich der Schaf-
berg hoch über Pontresina.  Wir waren sehr 
angetan und inspiriert von diesem Roman 
und haben auf Grund dessen sogar eine Kul-
turreise ins Segantini-Museum in St. Moritz 
und auf den Schafsberg angedacht.

Sabine Vilponen

Weihnachtsfeier 2013
Samstag, 7. Dezember 2013 um 14.30 Uhr

Für die Kinder ist es sicher ein Höhepunkt 
des Jahres, wenn sie der Zauberer Marc 
Baumann mit seinen Tricks in Staunen ver-
setzt und sie danach vom Samichlaus ein 
kleines Geschenk erhalten. Nach alter Tra-
dition sieht es der Samichlaus gerne, wenn 
die Kinder ein kleines Verslein oder ein Lied 
vortragen.
 Danach sind alle zum gemütlichen Zu-
sammensitzen bei Glögi, Kaffee, Tee und 
Gebäck eingeladen – auch die Klubmit-
glieder ohne Kinder. Der Anlass ist für Kinder 
und Erwachsene (Klubmitglieder) gratis.

Wo: im Cheminée-
Raum der deutschen 
evangelisch-luthera-
nischen Gemeinde, 
Bernhardinkatu 4, 
00130 Helsinki
Wann: Samstag, 7. 12. 
2013, um 14.30 Uhr

Anmeldung mit Angabe 
von Namen und Alter der 
Kinder bitte bis 29. 12. 2013 
per E-Mail an
anmeldung@schweizerklub.fi  
(oder per Telefon 
an Jürg Kuhn 050-
3819939)

Jassmeisterschaften
20. Oktober 2013, 14 Uhr

Man braucht nicht Jassprofi zu sein, um 
Jasskönigin oder Jasskönig zu werden! Wir 
spielen nach ganz einfachen Regeln: alles 
Einfach, ohne Weis. Das wäre doch wieder 
einmal etwas für Dich!
 Wir treffen uns um 14 Uhr im Cheminée - 
raum der deutschen evangelisch-luthe-
ranischen Gemeinde an der Bernhardin - 
katu 4, 00130 Helsinki
 Anmeldung bis spätestens am Dienstag, 
15. Oktober per E-Mail an anmeldung@
schweizerklub.fi (oder per SMS/Telefon an 
Jürg Kuhn, 050 3819939). 
 Beachtet bitte, dass wir vielleicht die zu-
letzt eintreffenden Anmeldungen nicht an-
nehmen können, da wir eine durch vier 
teilbare Anzahl Spielerinnen und Spieler sein 
müssen. Folgende drei weitere Termine für den Lese-

kreis wurden ausgemacht:

Mittwoch, 30. Oktober, 18.15 Uhr bei 
Sabine Vilponen, Korkeavuorenkatu 4 A 22
Thema: Die Krimis von Michael Theurillat 
(geb. 1961 in Basel)

Montag, 9. Dezember, 18.15 Uhr, im Büro 
der SYS, Vuorimiehenpuistikko 4 D 32
Thema: Die Werke von Peter Stamm (geb. 
1963 in Münsterlingen/Scherzingen)
In der Bibliothek des Goethe Instituts sind 
mehrere Werke Stamms zu finden

Anfang Februar (das genaue Datum wird 
später bekannt gegeben)
Der Roman Wolkenbruchs wunderliche Reise 
in die Arme einer Schickse von Thomas 
Meyer (geb. 1974 in Zürich)

Neue Lesefreunde sind herzlich willkom-
men! Bitte setzt euch im Vornherein mit mir 
in Verbindung, damit über allfällige Ände-
rungen informiert werden kann: 
sabine.vilponen@schweizerklub.fi 
Tel. 040 7600721

Bericht aus dem Lesekreis

Thomas Meyer
Michael Theurillat

Peter Stamm

Jassabend
15. November, 18 Uhr

Wir treffen uns wie gewohnt in unserem 
«Stammlokal», dem Pub William K in der 
Annankatu 3. Wir sind alles Gelegenheits-
jasserinnnen und Jasser – Anfänger sind 
willkommen!
 Damit wir ungefähr wissen, wieviele Jass-
teppiche wir besorgen müssen, bitten wir 
um Anmeldung:
juerg.kuhn@schweizerklub.fi oder telefo-
nisch unter 050 3819939 (Jürg Kuhn)
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Liebe Mitglieder,

Ich hatte die Ehre, das erste Mal die Ausland-
schweizer von Finnland am Auslandschwei-
zerrat (ASR) vertreten zu dürfen. Die Sitzung 
fand am 16. August 2013 in Davos statt. Der 
ASR vertritt 715 000 Auslandschweizer und 
somit ca. 10 % der Schweizer Bürger.

 Wichtigste Themen aus der Sicht Finn-
lands waren:
• Stellungnahme des ASR zum Ausland-

schweizergesetz
• Verdünnung des Konsularnetzes vs. lokale 

Präsenz
• E-Voting für Auslandschweizer
• Behandlung/Diskriminierung von Ausland-

schweizern durch die Schweizer Banken

 Detaillierte Informationen mit Links zu den 
Geschehnissen im ASR werde ich auf unserer 
Homepage auf www.schweizerklub.fi (Link 
«Auslandschweizerrat»), sowie auf der Face-
book-Seite des Klubs veröffentlichen. 

Simon Riesen
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